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Schachmädchen ermitteln 

Deutsche Meister 
 

DOPPELCHAMPIONAT Die besten Nachwuchsspielerinnen Deutschlands duellieren sich nach 

Weihnachten am Brett. 
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Elisa Hartmann vom Greifswalder SV Gryps verstärkt den SAV Torgelow 
bei den anstehenden Deutschen Meisterschaften.  FOTO: R. ZENTGRAF 

 



TORGELOW. In den kommenden Tagen treffen sich Deutschlands beste Mädchenteams am 

Schachbrett, um die nationalen Titelträger in den Altersklassen U20 und U14 zu ermitteln. 

Gastgeber dieser Doppelveranstaltung ist der SAV Torgelow. Stuttgart, Bochum, Dortmund, 

Dresden, Leipzig und Berlin – das sind nur einige der Städte, aus denen die 

Nachwuchsmannschaften vieler Bundesligavereine die Reise nach Mecklenburg-Vorpommern 

antreten werden. Neben dem SAV Torgelow ist die SG Porz aus Köln noch in beiden Altersklassen 

vertreten. 

Die Meisterschaften beginnen am 27. Dezember und dauern vier Tage lang bis zum 30. Dezember. 

Vor den Toren Neubrandenburgs treffen sich in der Jugendherberge in Burg Stargard die 15 

qualifizierten Mannschaften in der Altersklasse der unter 14-Jährigen. Mit Heimvorteil geht dagegen 

das U20-Team des SAV Torgelow um Mannschaftskapitän Lysan Stemmler in die Meisterschaft. 

Die 18-jährige Gymnasiastin hofft, mit dem Heimrecht im Rücken auch spielerisch in die 

Entscheidung um die Vergabe der Medaillen eingreifen zu können. „Wir haben im Ueckersaal in 

Torgelow beste Bedingungen zum Schachspielen. Unsere Mannschaft spielt schon über Jahre in der 

gleichen Besetzung zusammen.“ Lediglich Elisa Hartmann vom SV Gryps aus Greifswald ist als 

Gastspielerin zum Team gestoßen. Nach zwei vierten Plätzen in den letzten beiden Jahren wäre eine 

Medaille eine Fortsetzung der erfolgreichen Torgelower Bilanz im Mädchen- und Frauenschach. 

Die Deutschen Meisterschaften sind für die Torgelower Schachspieler und den gesamten Verein 

klarer Saisonhöhepunkt. Bei der Vorbereitung der Teams und der organisatorischen Absicherung 

der Meisterschaften wurden in den letzten Wochen alle Kräfte des Vereins mobilisiert. Der 

langjährige Mannschaftsleiter der Bundesliga Steffen Bigalke übernimmt die Betreuung des U14-

Teams. Robert Zentgraf, selbst als Nachwuchsspieler im SAV groß geworden, zeichnet für die U14-

Meisterschaft in Burg Stargard verantwortlich. 

Nach den Meisterschaften lässt der nächste Punkt im Torgelower Schachkalender nicht lange auf 

sich warten. Am 7. Januar empfängt das Frauenteam in der 2. Bundesliga den SV Merseburg. Mit 

von der Partie sind dann auch die hoffentlich erfolgreichen Nachwuchsspielerinnen. 

 

@www.sav-torgelow.de/schach 

 


